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Kölns Baustellen-Chaos: Hotel und
Feuerwehrwache stehen auf der Kippe!

Kölns Richard-Wagner-Straße bleibt im Fokus:
Sondersitzung zur Entscheidung über Hotelbau und

Feuerwehrwache angesetzt.

Richard-Wagner-Straße, 50674 Köln, Deutschland - Köln
ist in Bewegung und das lässt die Stadt nicht kalt. Der
Liegenschaftsausschuss des Stadtrates hat zuletzt zwei wichtige
Entscheidungen verschoben, die aber nicht ohne Folgen bleiben
werden. Eine Sondersitzung wurde für den 30. Juni anberaumt,
in der es um die Zukunft zweier bedeutender Projekte gehen
wird: der Bau eines Hotels an der Richard-Wagner-Straße nahe
dem Rudolfplatz und die Errichtung einer Interims-
Containerwache für die Feuerwehr an der Löwengasse, die mit
Kosten von 26,5 Millionen Euro verbunden ist, so berichtet der 
Kölner Stadt-Anzeiger.

Die Situation rund um die Baulücke an der Richard-Wagner-

https://www.ksta.de/koeln/koelner-innenstadt/projekte-in-koeln-politik-benoetigt-sondersitzung-fuer-entscheidung-1046124


Straße bleibt ein heißes Eisen, denn dieses Grundstück,
ursprünglich von der Stadt verkauft, blieb bis heute unbebaut.
Der neue Eigentümer, Eberhard Stöppke, kam seiner
Verpflichtung, dort bis Ende 2009 zu bauen, nicht nach und
hinterließ eine Vertragsstrafe von 710.000 Euro. Er verstarb
2022, und seine Erben planen nun, das Areal an einen Investor
zu verkaufen, der bis 2031 ein Hotel errichten möchte.
Andernfalls ziehen sie in Betracht, selbst aktiv zu werden,
berichtet die TP-Presseagentur.

Interims-Feuerwache und Flächentausch

An der Löwengasse plant die Stadt zudem, eine Interims-
Feuerwache zu errichten. Um dieses Vorhaben zu realisieren,
müssen jedoch enge Gespräche mit der Cascade 2 GmbH,
einem Unternehmen der Bauwens-Gruppe, geführt werden. Teile
des benötigten Grundstücks gehören dem Unternehmen, und es
wurde vereinbart, dass Cascade auf seine Flächen verzichten
wird. Im Gegenzug erhält das Unternehmen ein exklusives
Verhandlungsrecht für Flächen von der Stadt, falls diese in
Zukunft nicht mehr benötigt werden. Ob die Interimswache
tatsächlich dort gebaut wird, hängt allerdings noch in der Luft;
eine alternative Lokation wird für die ehemalige Kaufhof-
Zentrale an der Leonhard-Tietz-Straße in Betracht gezogen, wie
der Kölner Stadt-Anzeiger erklärt.

Der Wandel in der Stadt

Der thematische Fokus auf diese Baumaßnahmen kommt zu
einem Zeitpunkt, an dem Köln sich in einem umfassenden
Wandel befindet. In der Innenstadt wird fleißig gegraben und
gebaut. Projekte wie MiQua und Via Culturalis haben bereits
erste Erfolge gefeiert. Der Strukturwandel im Einzelhandel zeigt
sich in einem immer dynamischeren Stadtbild, das immer mehr
multifunktionale Nutzungsmöglichkeiten eröffnet, so hebt die 
Rundschau Online hervor. Stadtplaner sprechen von einem
„wilden Mosaik“, das mehr Ordnung benötigt, zugleich aber
auch ein wenig Unordnung für die Lebendigkeit erlauben soll.
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Die Erweiterung der Hohenzollernbrücke ist ebenfalls ein
wichtiger Punkt für die künftige Anbindung neuer Wohnquartiere
an die Innenstadt.

Das stetige Fortschreiten dieser Projekte zeigt, dass Köln gewillt
ist, sich den Herausforderungen der Zukunft zu stellen. Mit einer
klaren Strategie und positiven Rückmeldungen von Investoren
soll die Kölner Innenstadt stetig modernisiert werden, um den
wachsenden Anforderungen der Zeit gerecht zu werden.
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